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Out of
Money


Ich freue mich, dass Sie dieses Buch gekauft haben.



 



Nun komme ich auch schon zur ersten Lektion:



 



Kaufen Sie nicht jeden Scheiß!



 



Jetzt müssen Sie nicht gleich in Panik verfallen, keine Angst, bei
diesem Kauf haben Sie noch mal Glück gehabt.






Aber ganz im Ernst: Wenn Sie die Ratschläge aus diesem Buch
annehmen und berücksichtigen, werden Sie in kurzer Zeit sehen, dass
das Sprichwort: „Am Ende des Geldes ist noch so viel Monat“ für Sie
bald nicht mehr zutreffend ist, denn bei Ihnen wird es kein Ende
des Geldes geben!



 



Sie werden vermutlich kein Millionär, denn wer so etwas verspricht,
dessen Bücher würde ich nicht kaufen, aber Sie werden sehen, dass
es relativ einfach ist, mit dem Geld, was ihnen zur Verfügung
steht, gut, vielleicht sogar sehr gut, auszukommen.



 



Kein Geld zu haben, ist für Sie bald Vergangenheit!



 



Nehmen Sie sich ruhig einen Textmarker und markieren Sie wichtige
Stellen, das dürfen Sie, es ist ja schließlich Ihr Buch!



 



„Irgendwie habe ich den Eindruck, dass ich wie diese
„Geldmachergurus“ hier klinge … brrrhhh, grauenvoller Gedanke. Von
solchen Inhalten möchte ich Sie verschonen. Also ich verspreche
mich zu ändern!“



 



Aber trotzdem: Etwas Motivation ist unbedingt erforderlich und von
daher werde ich noch ein paar Floskeln einbringen müssen.



 



Genießen Sie künftig Ihr Leben ganz gezielt und dabei ohne
finanzielle Probleme.



 



Ihnen wird kein Anderer helfen!



 



Jetzt sind Sie dran. Jetzt bzw. in Zukunft immer, sind Sie, ganz
alleine Sie für Ihren finanziellen Erfolg oder auch Misserfolg
verantwortlich. Sie können natürlich weiterhin alles, was Ihnen
passiert, auf Andere schieben, es wird Ihnen aber nicht helfen!



  



Sie alleine haben Ihr Leben in der Hand.



 



Ich kenne die Ausreden: „Das geht nicht!“, „Die Wirtschaft ist
Schuld!“.



 



Ja, klar, geht nicht? Haben Sie es denn schon probiert?

Jaja: Ein Mal halbherzig eventuell, falls überhaupt.



 



Die Wirtschaft ist schuld?

Natürlich und deshalb gibt es so viele Millionäre und Milliardäre,
trotz schlechter Wirtschaft!



 



Kein Anderer ist Schuld, außer Sie, nur Sie alleine!



 



Ich habe einmal ein Sprichwort gehört, welches mich zum gründlichen
Überdenken meines Lebens verleitet hat. Leider weiß ich nicht mehr
wo und daher möge Derjenige, welcher es erfunden hat mir verzeihen:



 



„Helfe erst dir selbst und dann zeige Anderen, wie sie sich selbst
helfen können!“



 



Sie meinen das wäre egoistisch? Nein! Denn: Würde sich jeder selber
helfen, dann wäre jedem Menschen geholfen!



 



Denken Sie einmal ein paar Minuten darüber nach.



 




Ich muss zu Ihrem Leid noch ein paar Bemerkungen im Vorfeld machen.
Ja ich kann Sie jetzt schon hören: „Was noch mehr Vorbemerkungen?
Wann geht es endlich los?“



Immer mit der Ruhe! Sie haben so lange gewartet, da kommt es auf
die paar Minuten wohl nicht mehr an.



 



Ich schlage einmal vor, dass wir das Sie lassen, denn es wird von
mir im Laufe dieses Buches noch einige symbolische Ohrfeigen für
Sie geben und dass macht sich bei einem „Sie“ nicht so gut. … Da
ich nichts Gegenteiliges höre, ist wohl jeder mit dem du
einverstanden. Gut.



 



Im weiteren Verlauf des Buches wird es auch manchmal etwas
sarkastisch zugehen, ich bitte um Entschuldigung, es ist wirklich
nicht so böse gemeint, wie es evtl. manchmal bei Ihnen, sorry: bei
Euch, ankommen wird.



 



Nun habe ich ein paar Anmerkungen für Euch, wo Ihr sicherlich
denkt: „Ist hier jemand jetzt total verblödet?“ „Warum wird
plötzlich etwas ganz gegenteiliges geschrieben?“ Es ist nichts
Gegenteiliges! Den wahren Unterschied werdet Ihr im weiteren
Verlauf des Buches erfahren.



 



Also ein weiterer Tipp: Nehmt das Leben nicht so ernst, wie es
manchmal erscheint. Das Leben kann schön sein. Genießt Euer Leben
jetzt und ab sofort, es ist zu kurz um immer an später zu denken.



 



Das soll natürlich nicht heißen, dass Ihr finanziell nicht an die
Zukunft denken sollt! Das ist natürlich nicht unwichtig, im
Gegenteil, es soll Euch ja später nicht schlechter gehen, als jetzt
bzw. als zukünftig.



 



Aber: Denkt nicht daran, welche Fehler Ihr früher gemacht habt -
wenn ihr daraus gelernt habt, ist es gut.



 



Schaut nicht zurück, denn ihr könnt die Vergangenheit nicht mehr
ändern!



 



Was passiert ist, ist passiert.



 



Nur wenn Ihr diese Lebenseinstellung übernehmt, könnt Ihr Euer
Leben künftig wieder genießen!



  




Die wichtigste Frage zuerst



 



Um zu sehen, ob Ihr außer diesen Änderungen, welche ich hier im
Buch beschreibe, noch ein weiterer Schritt notwendig ist, müsst Ihr
bitte einmal etwas nachrechnen.



 



Rechnet bitte einmal ganz grob alle Eure Einnahmen zusammen: Lohn,
Gehalt, Zuschüsse vom Staat, evtl. Mieteinnahmen, Nebeneinkünfte,
Unterhaltsgelder u. ä. für Euch, einfach alles, was so an Geld
regelmäßig oder unregelmäßig zusammen kommt. Eine grobe Übersicht
ist ausreichend. Rechnet keine Alimente, Zuschüsse für Eure
Kinder und Kindergeld mit hinzu!



 



Jetzt habt Ihr ca. Euer monatliches Geld, welches Euch zur
Verfügung steht.



 



Ich nehme mal eine fiktive Summe von 1.000 Euro an.



 



Berechnet hiervon 20%: z.B. 1.000 : 5 = 200 Euro.



 



Jetzt rechnet Ihr die 20% mal 12 Monate im Jahr mal 6 Jahre:



 



200 Euro x 12 x 6 = 14.400 Euro in sechs Jahren.



 



Jetzt zum Unangenehmen:



 



Rechnet Eure Schulden, falls Ihr welche habt, auch grob zusammen.



Als Gedankenstütze: Dispo bei der Bank, private Schulden, Kredite,
Versandhäuser, offene Rechnungen. Die offenen Verzugszinsen und
evtl. Gebühren, können erst einmal außen vor bleiben.
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